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BREMISCHE BÜRGERSCHAFT  

Landtag 

21. Wahlperiode 

Drucksache 21/626 
18.06.2024 

Große Anfrage der Fraktion der CDU 

Zweiter Versuch: Warum legt der Senat die Statistiken zum 
Ausbildungsmarkt im Land Bremen seit mehreren Jahren nicht mehr 
vor? 

In der Senatsantwort aus Drucksache 21/610 vom 11. Juni 2024 auf die 
Große Anfrage der CDU-Bürgerschaftsfraktion der Drucksache 21/438 vom 
14. Mai 2024 zu oben bezeichnetem Thema konnte der Senat die Frage 
Nummer 1 nicht in der gewünschten Form beantworten, da mit Auslaufen 
der „Bremer Vereinbarung für Ausbildung und Fachkräftesicherung“ zum 
Ende des Jahres 2020 die Grundlage zur Erstellung der Bremer Statistik zu 
Ausbildungsmarkt entfallen sei. Diese sei zwar über das Jahr 2020 hinaus 
weitergeführt worden, im Dezember 2023 hätten die Partner der 
Nachfolgevereinbarung „Ausbildung: innovativ“ jedoch vereinbart, die 
umfangreiche Ausbildungsmarktstatistik zum Stichtag 30. September 2023 
in der bisherigen Form nicht wieder aufzusetzen. Die Daten lägen daher für 
das Jahr 2023 nicht vor und könnten aufgrund der von den Fragestellern 
beantragten verkürzten Antwortfrist gemäß § 24 Absatz 2 Satz 2 der 
Geschäftsordnung der Bremischen Bürgerschaft auch nicht bei den 
Kammern, zuständigen Stellen, der Agentur für Arbeit und anderen 
Beteiligten erhoben und zusammengeführt werden. 

Dem Senat soll mit dieser Nachfrage nun Gelegenheit gegeben werden, die 
entsprechenden Daten innerhalb der regulären Antwortfrist 
zusammenzustellen und aufzubereiten. 

Wir fragen den Senat: 

Wie hat sich die Situation auf dem bremischen Ausbildungsmarkt auf der 
Angebots- und Nachfrageseite insgesamt sowie in seinen einzelnen 
Segmenten und Ausbildungsgängen jeweils zum 30. September eines jeden 
Jahres im Zeitraum 2019 bis 2023 in absoluten und prozentualen Zahlen 
entwickelt? (Bitte die Zahlen jeweils für das Land sowie den beiden 
Stadtgemeinden einzeln aufschlüsseln und dafür die Darstellung und 
Gliederung der Ausbildungsstatistiken der Partner der „Bremer 
Vereinbarung für Ausbildung und Fachkräftesicherung“ beziehungsweise 
der Nachfolgevereinbarung „Ausbildung: innovativ“ verwenden; vergleiche 
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dazu zum Beispiel den Entwurf der Senatorin für Kinder und Bildung 
„Statistik zum Ausbildungsmarkt 2020 bis 2022“ für den Jour fixe mit 
Stand vom 26. Mai 2023 sowie die Senatsvorlage 20/036-L und die 
Vorlage VL 20/668 für die staatliche Deputation für Wirtschaft und Arbeit 
am 4. Dezember 2019, online abrufbar unter: https://sd.bremische-
buergerschaft.de/vorgang/?__=UGhVM0hpd2NXNFdFcExjZZX1UglB2zpK93i
jJX_kY6w, abgerufen am 7. Mai 2024.) 

Theresa Gröninger, Bettina Hornhues, Yvonne Averwerser, Frank Imhoff und 
Fraktion der CDU 
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